
Der folgende Text ist eine Übersetzung von A Human Manifesto, 
der gedanklichen Grundlage, die 2005 auf der Global Peace Conference 

von AWC in San Francisco erneuert und bestätigt wurde.

Ein Manifest für das menschliche Leben

Das Leben der Menschen auf unserer Erde ist bedroht.

Es ist bedroht durch den Krieg, der den Lebensraum des Menschen völlig und für 
immer zerstören kann.

Es ist bedroht durch die Vorbereitungen zum Krieg, die die Aussichten auf ein men-
schenwürdiges Leben zunichte machen oder einschränken.

Es ist bedroht, weil die Menschenrechte missachtet werden.

Es ist bedroht, weil die Luft verpestet wird und das Wasser und der Boden vergiftet 
werden.

Es ist bedroht, weil das Wachstum der Weltbevölkerung unkontrolliert zunimmt.

Wenn diese Gefahren gebannt werden sollen und wenn die  weitere  Entwicklung des 
Menschen gesichert werden soll, dann müssen wir, die Völker dieser Erde, anerken-
nen, dass wir gegenseitig und auch den zukünftigen Generationen gegenüber Ver-
pflichtungen haben.

Wir haben die Pflicht, unsere Welt vom Krieg zu befreien, indem wir eine dauerhafte 
Grundlage für einen Weltfrieden schaffen.

Wir haben die Pflicht, das empfindliche Gleichgewicht der Natur zu schützen und die 
Ressourcen dieser Welt zum Wohle aller zu nutzen.

Wir haben die Pflicht, das Wohl des Einzelnen und seine Souveränität über die Sou-
veränität des Staates zu stellen.
                                                                                                                                      
Wir haben die Pflicht, die  Verwirklichung der Menschenrechte zum vornehmsten An-
liegen der Gesellschaft zu machen.

Wir haben die Pflicht, eine Weltordnung zu schaffen, in der kein Mensch mehr töten 
muss oder getötet wird.

Um diese Verpflichtungen erfüllen zu können, erklären wir, die Völker dieser Welt, 
dass unsere gegenseitige Verbundenheit innerhalb der großen Familie  der Mensch-
heit an erster Stelle steht. 

Wir erklären, dass jeder Einzelne von uns Staatsbürger dieser Weltgemeinschaft ist, 
und dass wir eine  UNO unterstützen, die in der Lage ist, unsere Erde zum Wohle 
aller zu regieren.

Die Welt gehört den Menschen, die sie bewohnen. Wir haben das Recht, diese Welt 
zu verändern, sie zu gestalten und zu behüten.  

Das Leben im Universum ist ein unvorstellbar seltenes Gut. Wir müssen es schüt-
zen, achten und liebevoll pflegen.

Wir geloben, unsere Kraft und unsere  geistigen Fähigkeiten der Bewahrung des Le-
bensraumes des Menschen zu widmen, und wir geloben, unsere Kraft und unsere 
geistigen Fähigkeiten für die unbegrenzten Möglichkeiten einzusetzen, in unserer 
Zeit das Gute im Menschen zu entwickeln.
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